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 III 

Vorwort 
 
Otto Eichenlaub wurde am 26.1.1898 in Ottersheim bei Landau geboren. Nach seinem Einsatz im Ers-
ten Weltkrieg studierte er Volkswirtschaft an der Handelshochschule Mannheim und Volkswirtschaft 
und Rechtswissenschaften an den Universitäten Würzburg, Halle, Frankfurt a. M. und Heidelberg. Er 
schloss mit einem Diplom an der Handelshochschule Mannheim und einer volkswirtschaftlichen 
Promotion sein Studium ab. 
Von 1922 bis 1925 war er im Verwaltungsdienst der BASF tätig, bevor er ab 1925 als Wirtschaftsredak-
teur bei verschiedenen Zeitungen arbeitete. 1939 wurde nach der Übernahme des General-Anzeigers 
Ludwigshafen durch die Nationalsozialisten entlassen und fand eine Anstellung als wissenschaftli-
cher Referent bei der Industrie- und Handelskammer Ludwigshafen. 
Nach seinem Einzug zum Militärdienst war im Stab von Generalfeldmarschall Erwin von Witzleben 
tätig und wurde in die Verschwörung vom 20. Juli 1944 verwickelt. 
Nach dem Krieg wurde er am 1.10.1945 zum Oberpräsidenten von Pfalz-Hessen ernannt. Nach der 
Gründung des Landes Rheinland-Pfalz amtierte er als Regierungspräsident der Pfalz. Als die SPD 
1947 die Mehrheit in der Pfalz erlangt, trat er vom Amt des Regierungspräsidenten zurück. 
Für seine Verdienste um die Wiedereröffnung der Universität Mainz verlieh ihm die Katholisch-
Theologische Fakultät 1947 die Ehrendoktorwürde. 
Am 6.5.1954 verstarb Otto Eichenlaub in Hambach. 
 
Erika Eichenlaub wurde am 5.10.1906 als Erika Burckhardt in Ludwigshafen geboren. Nach dem Tod 
ihres Mannes begann sie ihre politische Karriere zunächst als Rednerin der CDU. Von 1956-1964 war 
sie Mitglied des Gemeinderats Hambach, ab 1956 Mitglied des Bezirkstags der Pfalz. Ebenso war sie 
Mitglied im Kreisvorstand der CDU Neustadt, im Vorstand der Europa-Union und Vorsitzende der 
Frauenvereinigung der CDU von Neustadt. 1960 begleitete sie die Pfälzer Weinkönigin auf einer viel-
beachteten Reise in die USA. 
Am 29.12.197 verstarb Erika Eichenlaub. 
 
Der Nachlass Eichenlaub wurde vom Urenkel Otte Eichenlaubs, Alexander Straub, im März 2018 dem 
Universitätsarchiv Mainz übergeben (Zugangsnr. 5/2018) und als NL 57 im April 2018 von Dr. Christi-
an George erschlossen. Der Bestand ist nach Maßgabe des rheinland-pfälzischen Archivgesetzes und 
der Nutzungsordnung des Universitätsarchiv zu nutzen und mit der Signatur NL 57 / [lfd. Nr.] zu 
bestellen und zu zitieren.   
 
Literatur: 

- Michael Kißener: Dr. Otto Eichenlaub (1898-1954) und das Oberregierungspräsidium Hessen-
Pfalz in der Gründungsphase der Johannes Gutenberg-Universität, In: Ders., Helmut 
Mathy: Ut omnes unum sint, Band 2, Wiesbaden 2006 (Beiträge zur Geschichte der Johannes-
Gutenberg-Universität Mainz NF 3), S. 22–32. 
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1. Dokumente zu Otto Eichenlaub (1878-1954) 
 

1.1. Eichenlaub als (Ober-)Regierungspräsident 
 
NL 57 - 20 1945 - 1947 

Reden und Ansprachen von Otto Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Ansprache am Grab des ermordeten Mühlenbesitzers Lenhardt 
- Traueransprache und Zeitungsausschnitte zum Tod von 19 Kindern nach 

dem Einsturz einer Schule in Mainz 
- Rede zum ersten offiziellen Besuch Eichenlaubs in Mainz 
- Traueransprache und Zeitungsausschnitte zum Tod von Fritz Lehmann 
- Reden zur Einführung der Landräte in Primasens, Neustadt und Kirchheim-

bolanden 
- Reden und Zeitungsausschnitte zur Einführung der Bürgermeister in Lud-

wigshafen, Worms und Speyer 
- Ansprache zur Weihnachtsfeier des Oberregierungspräsidiums 
- Eröffnungsrede und Programm des Interzonenkongresses des Graphischen 

Gewerbes 
- Rede und Zeitungsausschnitte zur Wiedereröffnung des Oberlandesgerichts 

Hessen-Pfalz 
- Rede zur Eröffnung der Rechnungskammer in Speyer 
- Rede zur Eröffnung der Apothekerkammer Pfalz 
- Rede "Wahrhaftigkeit, Sauberkeit, Gerechtigkeit. Die Merkmale der neuen 

Polizei" 
- Rede zur Eröffnung der Forstschule Trippstadt 
- Rede zur Eröffnung der Industrie- und Handelskammer für die Pfalz 
- Neujahrsbotschaft des Oberregierungspräsidiums für das Jahr 1947 
- Rundschreiben des Oberregierungspräsidiums 
- Zeitungsausschnitte zum Besuch General de Gaulles 

 
NL 57 - 23 1945 - 1947 

Reden und Ansprachen von Otto Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Ansprache zur Eröffnung der Volkshochschule Neustadt 
- Aufruf und Zeitungsausschnitte zu einem sozialen Hilfswerk 
- Rede zur Einführung der Bürgermeister in Speyer 
- Zeitungsausschnitte zur Ernährungskrise 
- Rede zur Einführung des Landrats von Kirchheimbolanden 
- Protokoll einer Unterredung der Regierung mit Vertreter von Wirtschafts-

gruppen zu Ernährung, Preisen, Löhnen und Entnazifizierung 
- Reden vor Vertretern der CDU 
- Rede anlässlich des Weggangs von General Bouley 
- Rede beim Empfang von Charles de Gaulle  
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NL 57 - 27 1945 
Plakate für Sammelaktionen des Sozialen Hilfswerks 

 
NL 57 - 8  1946 

Rede zur Eröffnung der Johannes-Gutenberg-Universität von Oberbürger-
meister Dr. Kraus, Mainz am 22. Mai 1946 

 
NL 57 - 21 1946 

Wiedereröffnung der Universität Mainz 

Enthält u.a.: 
- Rede Eichenlaubs zur Wiedereröffnung der JGU 
- Zeitungsausschnitte zur Wiedereröffnung aus der Rheinpfalz und der Pfäl-

zer Volkszeitung 
 
NL 57 – 1 1946 - 1961 

Gästebuch des Oberregierungspräsidiums für Pfalz und Rheinhessen 

Enthält u.a.: 
- Widmung von General Bouley (mit deutscher Übersetzung) 
- Einträge anlässlich des Besuchs von Kronprinz Rupprecht von Bayern 
- Einträge anlässlich einer Sitzung des Bezirkstages der Pfalz 1961 

 
NL 57 - 9  1947 

Korrespondenz zum Rücktritt Eichenlaubs vom Amt des Oberpräsidenten 
 
NL 57 - 15 1950 - 1959 

Entgegnungen auf die Separatismusvorwürfe gegen Otto Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Zeitungsartikel "Nein, Herr General, so dachten die Pfälzer 1945 nicht" von 

Gustav Wolff 
- Zeitungsartikel "War Dr. Eichenlaub Separatist?" von Gustav Wolff 
- Stellungnahme von Adolf Trier, Landgerichtspräsident in Zweibrücken 
- Stellungnahme von Karl Zimmermannm, Präsidialdirektor a.D. Frankenthal 

 
NL 57 - 6  1959 

Das neue Journal 23. Jg. (1959), Heft 23 

Enthält u.a.: 
- Beitrag von Gustav Wolff, Landau: "Die Irrtümer General de Gaulles" zu den 

vorgeblich separatistischen Äußerungen Eichenlaubs 
 
NL 57 - 25 1953 

Urteil zur Feststellung des Beamtenverhältnisses von Otto Eichenlaub 
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1.2. Auszeichnungen und Ehrungen 
 
NL 57 - 30 1946 

Medaille zur Gründung der Johannes Gutenberg-Universität 

 
NL 57 - 2  1947 

Der St. Gregorius-Ritterorden. Komtur-Ritter der Civilklasse [De Equestri 
Ordine S. Gregori Magni pro Equitibus Commendatoribus Classis Civilis] 

Enthält u.a.: 
- Übersetzung des lateinischen Erlasses Papst Gregors XVI. 

 
NL 57 - 12 1947 

Urkunde zur Verleihung der Ehrendoktorwürde der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Mainz an Otto Eichenlaub (mit 
Wachssiegel) 

 
NL 57 - 10 1947 

Glückwunschschreiben zur Verleihung des Ehrendoktors an Otto Eichen-
laub 

 
NL 57 - 31 1949 

Reatz-Medaille 
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1.3. Sonstige Dokumente 
 
NL 57 - 3  1921 

Kopie des Landauer Anzeigers Nr. 80 vom 11.4.1921 

Enthält u.a.: 
- Beiträge zur neuen Zollgrenze am Rhein 

 
NL 57 - 24 1923 - 1941 

Berufliche Tätigkeit Eichenlaubs vor 1945 

Enthält u.a.: 
- Aktie der Emaillier- und Stanzwerke Maikammer 
- Kündigung des Arbeitsverhältnisses bei der BASF 
- Arbeitszeugnis der BASF (1925) 
- Arbeitszeugnis des Pfälzer Tagblatts (1926) 
- Einstellung als Hilfsredakteur beim Pfälzischen Zeitungsverlag (1927) 
- Arbeitszeugnis der Druckerei Julius Waldkirch & Cie, Ludwigshafen 
- Einstellung als Historiker bei der Industrie- und Handelskammer für die 

Pfalz (1939) 
- Genehmigung eines Erholungsurlaubs durch den Chef des Generalstabs 

(1941) 
 
NL 57 - 26 1930 - 1935 

Zeitungsartikel 

Enthält: 
- Befreiungs-Sondernummer der Pfälzischen Bürger-Zeitung vom 30.6.1930 
- General-Anzeiger vom 9.1.1935 mit einer von Eichenlaub angefertigten Por-
traitzeichnung von Adam Hauck 

 
NL 57 - 22 1943 

Einstellung der Strafsache gegen Hauptmann Dr. Eichenlaub wegen Ver-
gehen gegen das Heimtückegesetz 

6 Bl. 
 
NL 57 - 28 1945 - 1986 

Zeitungsausschnitte 

Enthält u.a.: 
- Nachrichtenblatt der Militärregierung Pfalz-Hessen Nr. 2 und 3 (1945) 
- Die Rheinpfalz Jg. 1, Nr. 3 mit einem Beitrag zum Besuch Charles de Gaulles 
- Die Rheinpfalz Jg. 1, Nr. 4 mit einem Beitrag zum Amtsantritt Eichenlaubs 
als Oberregierungspräsident 
- Die Rheinpfalz Jg. 1, Nr. 100 mit einem Beitrag zur beratenden Landesver-
sammlung 
- Die Rheinpfalz Jg. 3, Nr. 56 mit einem Beitrag zum Rücktritt Eichenlaubs 
- Pfälzische Heimatblätter Jg. 2, Nr. 7 (1954) mit einem Beitrag zur Geschichte 
der Pfalz 1945/46 
- Die Rheinpfalz Nr. 27 (1986) mit einem Beitrag zum 40. Geburtstag der CDU 
- Zeitungsartikel zum Notstand an den Mainzer Universitätskliniken (1967) 
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NL 57 - 29 1948 
Ernennung von Otto Eichenlaub zum "Directeur de l'office de la  Navigati-
on du Rhin Moyen" 

 
NL 57 - 14 nach 1947 

Ordre equestre du saint-épulcre de Jérusalem 

Enthält u.a.: 
- Aufnahmeantrag von Ludwig Kessler 

 
NL 57 - 4  1953 - 1954 

Reden und Ansprachen zum Tod Otto Eichenlaubs 

Enthält u.a.: 
- Gebet am Grab Otto Eichenlaubs 
- Grabrede von F. Meyer für den Pfälzer CV 
- Nachruf von Msgr. Martin Walzer auf Otto Eichenlauf 
- Lebenslauf von Otto Eichenlaub 
- Brief Eichenlaubs an den Bischof von Speyer zur St. Bernhards-Feier 1953 in 

Speyer 
 
NL 57 - 17 1954 - 1963 

Zeitungsartikel zum Tod von Otto Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Totenzettel für Otto Eichenlaub 
- Todesanzeigen 
- Nachruf aus "Der Pfälzer" vom 14.5.1954 
- Zeichnung und Genehmigung des Grabsteins 
- Verlängerung des Nutzungsrechts der Grabstätte 
- Bescheinigung der politischen Verfolgung Otto Eichenlaubs 
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2. Dokumente zu Erika Eichenlaub (1906-1967) 
 
NL 57 - 13 1955 

Bunte Illustrierte Nr. 17 (1955) mit einem Beitrag zu Kronprinz Rupprecht 
von Bayern 

 
NL 57 - 18 1955 - 1963 

Motorsportaktivitäten Erika Eichenlaubs 

Enthält u.a.: 
- Programm der 1. Deutschen Wein-Rallye 1955 
- Urkunde über die Teilnahme am Heimat-Wettbewerb 1957 
- Programm, Zeitplan und Notizen zur 1. Hanse-Damen-Rallye 1956 
- Zeitungsartikel zur verschiedenen Motorsport-Veranstaltungen 
- Auszeichnung von Erika Eichenlaub mit der Plakette "Kavaliere der Straße" 

 
NL 57 - 19 1958 - 1960 

Amerikareise mit der Pfälzer Weinkönigin Christel Koch 

Enthält u.a.: 
- Zeitungsausschnitte 
- Reiseprogramm 
- Gästeliste der Weinprobe an Bord der "Bremen" 

 
NL 57 - 5  1960 

Broschüre von Erika Eichenlaub: Mit der Weinkönigin nach Amerika 

 
NL 57 - 7  1960 

Die Pfalz am Rhein. Pfälzische Verkehrs- und Heimatzeitschrift 33. Jg., Nr. 
8 

Enthält u.a.: 
- Beitrag von Erika Eichenlaub: Mit der pfälzischen Weinkönigin nach Ameri-

ka 
 
NL 57 - 11 1961 - 1966 

Zeitungsausschnitte zu Erika Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Kandidatenzettel von Erika Eichenlaub für die CDU im Wahlkreis 6 
- Typoskript "Erika Eichenlaub. Ein Frauenleben im Dienste der Mitmen-

schen" 
- Zeitungsartikel zum 60. Geburtstag 
- Zeitungsartikel zur Hambacher Schürze 
- The Chronicle, Ausgabe March 1961 mit Artikel "The United States welco-

mes the Wine-Queen" 
- Kandidaten der CDU für den Wahlkreis 6 
- Ruf in die Pfalz - wählt CDU 
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NL 57 - 16 1967 - 1968 
Zeitungsartikel zu Erika Eichenlaub 

Enthält u.a.: 
- Nachruf auf Erika Eichenlaub, Neustadter Rundschau, 4.1.1968 
- Der Pfälzer. Die allgemeine Sonntagszeitung vom 31.12.1967 mit Neujahrs-

wünschen der CDU Rheinland-Pfalz 
- Totenzettel von Erika Eichenlaub 
 

 
 


